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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE KOBE-OSAKA 

GEMEINDEBRIEF MÄRZ 2018       

 

Informationen 

Unser nächster Gottesdienst  

findet am Sonntag, den 11. März um 11:00 Uhr, in der Kobe 

Union Church mit Pfarrer Andreas Rusterholz statt. Die Orgel 

spielt Frau Nami Uchiyama. 

Nach dem Gottesdienst kommen wir zu einem gemütlichen Im-

biss in der Lounge zusammen. Über einen Beitrag in Form von 

Kuchen oder belegten Broten wären wir sehr dankbar. 

Am Donnerstag, den 15. März um 16 Uhr veranstaltet das     

Japanisch-Deutsche Blasorchester aus Greifswald ein Konzert 

in der Kobe Union Church. Details finden Sie auf unserer 

Homepage.  

Am Karfreitag, dem 30. März um 19.30 Uhr, werden wir ge-
meinsam mit unserer Schwesterngemeinde einen Gottesdienst 
auf Englisch haben.  

Unseren Ostergottesdienst mit Abendmahl feiern wir am          
1. April. Weitere Einzelheiten werden im nächsten Gemeinde-
brief stehen. 

Im Namen des Gemeindevorstandes 

mit herzlichen Grüßen! 

Ihre 

Myriam Müller 
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Auf unserer Jahresversammlung 
im Januar wurde Pfarrer Andreas 
Rusterholz neu in den Vorstand 
gewählt. Das möchten wir zum 
Anlass nehmen, den Vorstand 
der Gemeinde vorzustellen 

Die Vorsitzende My-
riam Müller kam mit 
der Familie 1998 
nach Kobe. Als Ho-
möopathin arbeitet 
sie heute freiberuf-
lich. An Kobe 
schätzt sie die Inter-

nationalität und die guten Bäcke-
reien! Auch nach vielen Jahren 
lebt sie immer noch gerne in Ja-
pan mit all seinen Vor– und 
Nachteilen, besonders was die 
schulische Erziehung angeht! Ih-
re Hobbies sind Wandern, Lesen, 
Reisen und der Austausch mit 
Menschen!  

Schatzmeister Da-
isuke Negi lebt in 
Kyoto in Sagano, 
wo er inmitten der 
heutigen Weltkul-
turerbestätte  aufge
-wachsen ist. Er ar-
beitet als Bahntech-

niker in Osaka und beschäftigt 
sich schon seit seiner Schulzeit 
mit Deutsch und Deutschland. 
Seine Hobbies sind vielfältig, u.a. 
Musik hören, Kabuki-Theater, 
Geschichte. Er läuft gern und ge-

nießt die 4 Jahreszeiten.   

Der stellvertreten-
de Vorsitzende und 
Schriftführer Wolf-
gang Schwentker 
lebt seit 2002 in Ja-
pan. Er ist von Be-
ruf Historiker und 
lehrt als Professor 

für vergleichende Kulturgeschich-
te an der Universität Osaka. An 
der Region Kansai schätzt er be-
sonders die Vielseitigkeit und un-
terschiedliche Atmosphäre der 
verschiedenen Städte. An Japan 
mag er vor allem die Volkskunst 
(Textilien und Keramik). Zu sei-
nen Hobbies gehören das Bo-
genschießen (im westlichen Stil) 
und die Musik.   

Geb. 1964 in Zü-
rich. Verheiratet, 2 
Kinder. Japanolo-
gie und Theologie-
studium in Zürich. 
Assistent an der 
Theologischen Fa-
kultät der Universi-

tät Bern und Pfarrer an der Bul-
lingerkirche in Zürich. Seit Herbst 
2004 Dozent an der Kwansei Ga-
kuin Universität (Faculty of Hu-
manities). Neben allerlei Fragen 
der Übersetzung Japanisch-
Deutsch bzw. Deutsch-Japanisch 
interessiert mich momentan auch 
der Gesang des No-Theaters.  

Monatsspruch März 

Jesus Christus spricht: Es ist 
vollbracht!  Joh 19,30 (L)  

Orgelspiel am 11. März Nami 

Uchiyama: 

Adagio von J. S. Bach  

Jahreslosung 2018 

Gott spricht: Ich will dem 
Durstigen geben von der 
Quelle des lebendigen Was-
sers umsonst. Offenbarung 
21,6 (L) 

Blasmusik 
aus fünf Jahr-

hunderten 

Eintritt frei 

Mehr Informa-
tionen auf    

unserer   
Homepage: 

evkobe.org 
und kobeuni-

onchurch.com 



 3 

 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE KOBE-OSAKA 

GEMEINDEBRIEF MÄRZ 2018       

 

Jesaja 54,7-10                      

(Der Gnadenbund) 

7 Eine kleine Weile 

habe ich dich verlas-

sen, mit grossem Er-

barmen aber werde 

ich dich sammeln. 8 

Im Auffluten der Wut 

habe ich mein Ange-

sicht eine Weile vor 

dir verborgen, mit 

immerwährender 

Güte aber habe ich 

mich deiner erbarmt, 

spricht dein Erlöser, 

der HERR. 9 Denn 

dies ist für mich wie 

die Wasser Noahs: 

Wie ich geschworen 

habe, dass die Was-

ser Noahs nicht mehr 

über die Erde kommen, so ha-

be ich geschworen, dir nicht zu 

zürnen und dich nicht zu schel-

ten. 10 Denn die Berge werden 

weichen und die Hügel wan-

ken, meine Gnade aber wird 

nicht von dir weichen, und 

mein Friedensbund wird nicht 

wanken, spricht, der sich dei-

ner erbarmt, der HERR. 

Johannes 12,20-26 (Die Stun-

de der Entscheidung) 

20 Es waren aber einige Grie-

chen unter denen, die hinauf-

zogen, um am Fest teilzuneh-

men. 21 Die traten nun an Phi-

lippus heran, der aus Betsaida 

in Galiläa war, und baten ihn: 

Herr, wir möchten Jesus se-

hen. 22 Philippus geht und 

sagt es Andreas; Andreas und 

Philippus gehen und sagen es 

Jesus. 23 Jesus aber antwortet 

ihnen: Die Stunde ist gekom-

men, dass der Menschensohn 

verherrlicht werde. 24 Amen, 

amen, ich sage euch: Wenn 

das Weizenkorn nicht in die Er-

de fällt und stirbt, bleibt es al-

lein; wenn es aber stirbt, bringt 

es viel Frucht. 25 Wer sein Le-

ben liebt, verliert es; und wer 

sein Leben in dieser Welt 

hasst, wird es bewahren ins 

ewige Leben. 26 Wenn einer 

mir dienen will, folge er mir; 

und wo ich bin, da wird auch 

mein Diener sein. Wenn einer 

mir dient, wird der Vater ihn 

ehren. 

Titel: Das Leben bewahren 

 

Lesungen im März - Lätare (Fastenzeit, violett)  KOMMENDE EVENTS  

Night Café mit „Flöte und Kla-
vier“ im Kagawa Center  am 9. 
März ab 17.30h. (Eintritt frei). 

Greifswalder Blasorchester zu 
Gast in der Kobe Union Church 
am Donnerstag, den 15. März um 
16 Uhr, (Eintritt frei). 

「子どもたちにいのちと性の大切さを

どう伝えるか」 am 18. März   um 

14 Uhr im Mutterhaus Bethel, 
www.motherhouse-bethel.com/
kokuban1/ 

Ausflug zum Nakayamadera bei 
Takarazuka (Tempel Nr. 24 auf 
dem Kansai Kannon Pilgerweg)
am 21. März. Interessierte können 
sich bis zum 18. März bei my-
riam.mueller@ gmail.com melden. 

Frauentreff am 23. März um 11 
Uhr (myriam.mueller@ gmail.com). 

Obdachlosenspeisung am 31. 
März. Freiwillige Helfer sind will-
kommen (kobechch@gol.com) 

Fenster in der Andreaskirche in                 
Niederstotzingen, http://www.evangelische-

kirchengemeinde-niederstotzingen.de/ueber-uns/kirche/ 

Graphik:  Erwin E. Friese  

Zur Jahreslosung Gedanken auf 

unserer HP: www.evkobe.org/

deutsch/jahreslosung2018 

mailto:myriam.mueller@gmail.com
mailto:myriam.mueller@gmail.com
mailto:myriam.mueller@gmail.com


 4 

 

 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE KOBE-OSAKA 

GEMEINDEBRIEF MÄRZ 2018        

 

 

KONTAKTE 

Vorsitzende: 
Myriam Müller 
Kamokogahara 1-4-15-631 
Higashinadaku 
Kobe 658-0064 
Tel.: 090-4300-7742 
Email: 
myriam.mueller@gmail.com 
  
Pfarrer: 
Andreas Rusterholz, 
Kunikadori 5-1-8-903 
Chuo-ku 
Kobe 651-0066 
Tel.: 078-965 9626 
Email: 
rusterholz@gmail.com 

SEELSORGE 

Pfarrer Andreas Rusterholz 
und Schwester Edeltraud 
Kessler bieten Seelsorge an: 

Pfarrer Andreas Rusterholz, 

Tel.: 078-965 9626 

Schwester Edeltraud Kess-
ler 

Tel.: 078-851-7788 

ÜBER UNSERE  

KIRCHENGEMEINDE 

Wir sind eine kleine deutsch-
sprachige Kirchengemeinde 
in Kobe mit einer wechselhaf-
ten Geschichte von über 120 
Jahren. Mit der englischspra-
chigen Kobe Union Church 
(KUC) teilen wir unser Kirch-
gebäude und bilden die 
Rechtskörperschaft Kobe 
Union Protestant Church 
(KUPC). Wir sind juristisch 
selbständig und stehen in 
Kontakt zur Evangelischen 
Kirche in Deutschland (EKD) 
und zum Schweizerischen 
Evangelischen Kirchenbund 
(SEK). 

Als Jesus nach dem Wichtigs-
ten im Leben gefragt wurde, 
antwortete er: Das Wichtigste 
ist es, Gott zu lieben mit deinem 
ganzen Sein. Und 
genau so wichtig 
ist es, deinen 
Nächsten zu lie-
ben wie dich 
selbst. (Die Bi-
bel, Matthäus, 
Kapitel 22, Ver-
se 37- 40) 

Jesus spricht 
also von Nächstenliebe, aber 
was ist das überhaupt und wer 
ist der Nächste? Der oder die 
Nächste ist jeder Mensch mit 
dem man zu tun hat. Also nicht 
nur die Menschen, die wir lie-
ben, sondern auch die, denen wir 
im Alltag begegnen. Das kann 
z.B. der Lehrer, die Nachbarin 
oder Kassiererin sein. Aber was 
genau kann man sich jetzt unter 
Nächstenliebe vorstellen? Men-
schen machen es einem oft 
nicht leicht, sie zu lieben, weil 
sie sich teilweise seltsam be-
nehmen oder einem einfach un-
sympathisch sind. Außerdem 

kann man Gefühle ja nicht so 
einfach beeinflussen. So ist 

Nächstenliebe nicht wirklich ein 
Gefühl, sondern   eher eine Ent-
scheidung oder Einstellung. 
Denn ihr entscheidet, ob ihr je-
mandem respektvoll, freundlich 

und liebevoll 
begegnet, 
selbst wenn 
er anders ist. 
Aber Nächs-
tenliebe be-
deutet nicht, 
dass man al-
les gut heißt, 
was der an-

dere tut . Man ist einfach dazu 
bereit, dem anderen, trotz sei-
ner Schwächen, wertzuschätzen 
und ihm seine Fehler schnell zu 
verzeihen. Ihr fragt Euch si-
cher jetzt, wie ihr Nächstenlie-
be zeigen könnt. Da gibt es viele 
Möglichkeiten. Man kann zum 
Beispiel ganz einfach damit an-
fangen, echtes Interesse und 
Anteilnahme zu zeigen. Oder 
jemandem wirklich zuhören und 
ihn ausreden lassen. Oder auch 
einfach ganz offen für den an-
deren zu sein. 

Joshua Gruson 
Foto: www.google.co.jp/ 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Kobe-Osaka 
 

 
2-4-4 Nagaminedai 

Nada-Ku, Kobe 
Japan 657-0811 

Tel.: 078-871-6844 
Fax: 078-871-3473 

www.evkobe.org 

Kontoverbindung: 
Mitsubishi UFJ Bank 

Kobe Branch (Nr. 581)  
Kontonr. 1267305 

Kontoinhaber:  
Evangelische Kirchengemeinde  
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